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Anhang 41

Erneuerbare Energie beim Wärmeerzeugerersatz

1.	 Standardlösungen (SL)

SL 1	� thermische Sonnenkollektoren für die Wassererwärmung 
Solaranlage: Mindestfläche 2 % der Energiebezugsfläche (EBF)

SL 2	� Holzfeuerung als Hauptwärmeerzeugung 
Holzfeuerung als Hauptwärmeerzeuger und ein Anteil an erneuerbarer 
Energie für Warmwasser

SL 3	� Wärmepumpe mit Erdsonde, Wasser oder Aussenluft 
elektrisch angetriebene Wärmepumpe für Heizung und Warmwasser 
ganzjährig

SL 4	� mit Erdgas angetriebene Wärmepumpe 
für Heizung und Warmwasser ganzjährig, entweder monovalent oder 
bivalent mit wenigstens 50 % des Leistungsbedarfs und einem Wirkungs-
grad von wenigstens 120 %

SL 5	� Fernwärmeanschluss 
Anschluss an ein Netz mit Wärme aus Kehrichtverbrennung, Abwasserrei-
nigung oder erneuerbaren Energien

SL 6	� Wärmekraftkopplung 
elektrischer Wirkungsgrad wenigstens 25 % und für wenigstens 60 % des 
Wärmebedarfs für Heizung und Warmwasser

SL 7	� Warmwasserwärmepumpe mit Fotovoltaikanlage 
Wärmepumpenboiler und Fotovoltaikanlage mit wenigstens 5 Wp/m2 EBF

SL 8	� Ersatz der Fenster entlang der thermischen Gebäudehülle 
U-Wert bestehende Fenster ≥ 2,0 W/m2K und U-Wert Glas neue Fenster  
≤ 0,7 W/m2K

SL 9	� Wärmedämmung von Fassade oder Dach 
U-Wert bestehende Fassade / Dach / Estrichboden ≥ 0,6 W/m2K und 
U-Wert neue Fassade / Dach / Estrichboden ≤ 0,20 W/m2K, Fläche wenigs-
tens 0,5 m2 je m2 EBF

SL 10	� Grundlast-Wärmeerzeuger erneuerbar mit bivalent betriebenem fossilem 
Spitzenlastkessel 
mit erneuerbaren Energien automatisch betriebener Grundlast-Wärmeer-
zeuger (Holzschnitzel, Pellets, Erdwärme, Grundwasser oder Aussenluft) 
mit einer Wärmeleistung von wenigstens 25 % der im Auslegungsfall 
notwendigen Wärmeleistung, ergänzt mit kraft fossilem Brennstoff 
bivalent betriebenem Spitzenlast-Wärmeerzeuger für Heizung und 
Warmwasser ganzjährig

1	� Eingefügt durch IV. Nachtrag vom 6. April 2021, nGS 2021-035.
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SL 11	� kontrollierte Wohnungslüftung 
Neu-Einbau einer kontrollierten Wohnungslüftung mit Wärmerückgewin-
nung (WRG) und einem WRG-Wirkungsgrad von wenigstens 70 %

2.	� Nachweis der Nutzung von erneuerbarem Brennstoff beim Wärmeerzeugerer-
satz durch die Eigentümerin oder den Eigentümer

	� Die Anzahl der einzureichenden Zertifikate (Z) wird berechnet nach der Formel:
	 Z = Energiebezugsfläche × 100 kWh/m2a × 20 Jahre × 0,2.
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